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Bundesrat Obrccht spricht von skandalösen
Verhältnissen in der Seuchenbekämpfung im Kt. Bern.

Neue Berner Bauernregel
Isch der Bund für e Schade guet
Eim kei Drach erschrecke tuet

Doppelsinnig
Zwischen Luzern und einigen

Vororten verkehren Autobusse. Vorn ist
auf jedem Bus in großen Lettern der
Bestimmungsort und auch die jeweilige

Kursnummer aufgeschrieben. Ein
Wagen ist wie folgt gekennzeichnet:

22 Perlen

Kurz vor der Abfahrt steigt in den
mit lauter Damen angefüllten Wagen
ein wohlbeleibtes, ziemlich aufgetakeltes

Frauenzimmer. Sich an den
Chauffeur wendend, fordert sie ihn
auf, die Anzahl der «Perlen» auf 23

zu erhöhen! Klo.

Perlenfischer, auf nach Luzern!!
Der Setzer.)

In einem Wiener Catéhaus

Ein Berliner verlangt
Wienerschnitzel, worauf ihm der Kellner
antwortet: «Bedaure sehr, mein Herr,
's gibt nur noch gedämpfte Zungen!»

O.N-R

Lausanne
Palace

Bar
Grill-Boom

Lausanne
Palmiers

Brasserie u.
Carnotzet

Der vornehm-heimelige
Aufenthalt.

gediegen
preiswert

Die Küche von Ruf! ausgezeichnete Küche

In beiden Etablissements abends Musik
Parkplatz Garage

Immer im Amt
Polizeidirektor S. befand sich in

froher Gesellschaft. Ein junger Mann
mit sympathischer Stimme sang einige
Lieder, u. a.:

«In einem kühlen Grunde,
Da geht ein Mühlenrad»,

wobei die dritte Strophe heißt:
«Ich möcht' als Spielmann reisen
Wohl in die Welt hinaus,
Und singen meine Weisen
Und zieh'n von Haus zu Haus.»

Polizeidirektor S. (als der Sänger
geschlossen): «Hören Sie, junger
Mann, das mit dem Spielen und Singen

von Haus zu Haus geht nicht so

einfach. Haben Sie ein
Hausierpatent?» Tsch-
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